
 

 

 

 
 
 

Vorlage-Nr. 
1058/2008 

Der Oberbürgermeister  

Dezernat, Dienststelle 
VI/671/10 

 Freigabedatum 
 

 

Beschlussvorlage 

 

zur Behandlung in öffentlicher Sitzung
 
Betreff 
Friedhofsflächenmanagement  
Friedhof Leidenhausen in Köln-Porz 
 

 
Beschlussorgan 
Rat 
 
 
 
Beratungsfolge  Abstimmungsergebnis 
 
Gremium 

 
Datum/ 
Top 

zugestimmt 
Änderungen 
s. Anlage 
Nr.

abge-
lehnt 

zu-
rück-
ge-
stellt

 
verwiesen in 

ein-
stim-
mig 

mehr- 
heitlich 
gegen 

Ausschuss Umwelt, 
Gesundheit und Grün 

15.04.2008       

Bezirksvertretung 7 (Porz) 29.04.2008       

Ausschuss Umwelt, 
Gesundheit und Grün 

20.05.2008       

Rat 29.05.2008       

 
 
Beschlussvorschlag einschl. Deckungsvorschlag, Alternative 
 
 
Der Rat nimmt das Friedhofsflächenmanagement-Konzept für die Stadt Köln (Anlage 1) und für den 
Friedhof Leidenhausen (Anlage 2) zur Kenntnis und fasst folgenden Beschluss: 
 
 

1. Der Friedhof Leidenhausen wird durch Ausgliederung der östlichen Teilfläche verkleinert wie in An-
lage 2 dargestellt. 

 
2. Die ausgegliederte Fläche wird als Friedhof entwidmet. 

 
3. Die Verwaltung wird beauftragt, Vorschläge für eine Nachnutzung der ausgegliederten und ent-

widmeten Fläche zu erarbeiten. 
 
4. Die Gestaltung des Friedhofs wird zu gegebener Zeit überarbeitet und der verkleinerten Gesamt-

fläche angepasst. 
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Haushaltsmäßige Auswirkungen 

 
 
Nein  

 
ja, Kosten der Maßnah-
me 

Zuschussfähige Maßnahme 
ggf. Höhe des Zuschusses 

 
nein 

 
ja 

   Jährliche Folgekosten 
   a) Personalkosten             b) Sachkosten 

  s. Problemstellung €  % €   € € 

Jährliche Folgeeinnahmen (Art, Euro) Einsparungen (Euro) 

  

  
 
 
 
Problemstellung des Beschlussvorschlages, Begründung, ggf. Auswirkungen 
 
Die in den vergangenen beiden Jahren durchgeführte Fortschreibung der Friedhofszielplanung hat 
gezeigt, dass Friedhofserweiterungen in der Stadt Köln nicht erforderlich sind. Darüber hinaus hat sie 
auch die großen Flächenüberschüsse innerhalb der Friedhofsgrenzen deutlich gemacht. Um diese 
Flächenpotenziale ausfindig zu machen sollen die 14 flächenmäßig größten Kölner Friedhöfe unter-
sucht und auf die individuelle Situation dieser Friedhöfe abgestellte Maßnahmenvorschläge entwickelt 
werden. 
 
Als Friedhof mit den größten zusammenhängenden Flächenreserven wurde der Friedhof Leidenhau-
sen untersucht. Da in diesen Bereichen des Friedhofes keine Bestattungen stattgefunden haben, 
kommt eine Ausgliederung aus dem Friedhof in Frage. Die Entwidmung ist notwendig, um die Zweck-
bindung „Friedhof“ aufzuheben. Damit wird eine Nachnutzung der Flächen möglich. 
 
Die Kosten für die Neugestaltung, notwendige Zaunversetzung und Anpassung des Wasserleitungs-
netzes in Höhe von geschätzt ca. 40.000 €, die in 2008 nicht mehr anfallen, werden bei der Planung 
für die kommenden Haushaltsjahre berücksichtigt.  
 
Auswirkungen auf Personalkosten und Pflegestandards werden nach Abschluss aller Untersuchun-
gen im Gesamten dargestellt.  
 
 
 
Weitere Erläuterungen, Pläne, Übersichten siehe Anlage(n) Nr. 1, 2 
 
 


